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1. Mitglieder des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel  
2. Mitglieder des Verwaltungsausschusses zur Kenntnis 
 
 

Entscheidung zum Beschluss des Stadtbezirksrates  
Döhren-Wülfel  

 
 
Sitzung am : 09.12.2004 
T O P : 8.2.1. und 8.3.1 
Drucksache Nr. : 15-2634/2004 
  
 
Änderungsantrag zu Drucks. Nr. 15-2218/2004 und 15-2 537/2004 - 
Schließung von Sparkassenfilialen in Wülfel und Wal dheim 
 
 
Beschluss  (Anregung gem. § 55 c Abs. 5 NGO): 
Der Herr Oberbürgermeister wird gebeten – in der Eigenschaft als Verwaltungsratsmitglieder  
der Sparkasse Hannover – Gespräche mit dem Vorstand der Sparkasse zu führen  
um zu erreichen, dass zu mindest die Filiale in Waldheim nicht geschlossen wird. In  
diesem Fall handelt es sich um einen Grenzfall der Bewertung – wie aus verlässlicher  
Quelle zu erfahren war. 
Für die Filiale in Wülfel erwarten wir, dass in der unmittelbaren Nähe  
(Bereich der Wülfeler Brauereigaststätten) der jetzigen Filiale ein Geldautomat  
sowie ein Automat für Kontoauszüge installiert wird.   
 
 
Entscheidung der Sparkasse Hannover (bereits mündli ch in der o. g. Sitzung bekannt 
gegeben) :  
Dem Antrag wird nicht gefolgt.  
Sparkassen können in Zukunft nur noch dann ihrem öffentlichen Auftrag gerecht werden ,  
wenn sie auf einer wirtschaftlich soliden und stabilen Grundlage arbeiten. Übernahmen, 
Entlassungen und gravierende wirtschaftliche Fehlentwicklungen am deutschen  
Bankenmarkt zeigen, dass das Finanzgeschäft längst kein „ Selbstgänger“ mehr ist.  
Öffentlicher Auftrag der Sparkassen - das bedeutet hier nicht nur die Versorgung der 
Bevölkerung mit Finanzdienstleistungen. Es meint auch das große Engagement der  
Sparkassen für die Strukturentwicklung im kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen  
Bereich, das letztlich allen Bürgerinnen und Bürgern unabhängig von ihrer Bankverbindung 
zugute kommt. 
Es wird nicht verkannt, dass den Bürgerinnen und Bürgern in Waldheim, in Wülfel, an  
der Marienstraße oder in Fuhrberg durch die Schließung von Filialen erhebliche  
Veränderungen zugemutet werden. Diese Veränderungen sind notwendig, um die  
solide Grundlage des öffentlichen Auftrages, von dem alle profitieren, sicherzustellen.  
Der Vorstand der Sparkasse Hannover und der Verwaltungsrat der Sparkasse haben 
insbesondere die Entscheidung zur Schließung von Filialen ohne Ersatz durch 
Selbstbedienungsfilialen sehr gründlich abgewogen. Eine Veränderung des bestehenden 
Beschlusses ist deshalb nicht vorgesehen. 


